
Deutsche Online Liga II
Der wichtige Sprung ins Mittelfeld
SC Königsspringer Hamburg  - SC Blauer Turm  1,5 : 2,5
Gegen die punktgleichen Hamburger war auf beiden Seiten zunächst Vorsicht die Basis für
sichere Spielentwicklung. Doch bald sahen die Türmer ihre Chancen und suchten Durchbruch
und Vorbereitung für Vorteile im Endspiel. Aber es waren auch Gegner da, die gut dagegen
hielten und nie den Blick für eigene Angriffe verloren. So kam relativ früh Zarko Jurkic zum
Remis, nachdem beiderseits eine verstärkte Offensive mit zu viel Risiken gesehen war. Lebhaft
ging es auf dem Brett von Tomi Brkic zu, der dann 2 Bauern im Endspiel mehr hatte. Aber sein
Läufer auf den schwarzen Diagonalen konnte einfach keine Wege für seine Bauern finden
oder sichern, weil da seine Gegnerin geschickt ihren lebhaften Springer in Szene setzte. So
stand es 1:1, während am Spitzenbrett Boso Jurkic und sein Gegenüber verstärkte Offensive
zeigten. Für Wimpfen schien ein Remis trotz starkem Hamburger Druck möglich, als plötzlich
Boso Jurkic ein Turmgeschenk mit sofortigem Gewinn hatte. Jetzt schien ein Sieg drin, wenn
auch Robin Klotzbücher unter Zeitproblemen höllisch aufpassen musste. Aber mit gekonntem
Spiel holte er 2 Mehrbauern gegen Läufer und hatte so eine sichere Remisstellung - allerdings
konnte er auch seine weit vorgerückten Bauern nicht siegbringend umwandeln. Aber mit dem
Remis war unser Sieg gesichert und das Mittelfeld erreicht - 2 Punkte hinter der Tabellenspitze.
Boso Jurkic 1; Zarko Jurkic 0,5; Robin Kliotzbücher 0,5; Tomislav Brik 0,5.
Der Tabellenführer einfach zu stark für Wimpfen
SC Blauer Turm - Kölner SK Dr.Lasker II   1 : 3
Die Kölner Lasker-Schüler, einer der ältesten deutschen Schachvereine (gegründet 1861),
traten in Bestbesetzung mit vier DWZ-2000ern an. Dennoch hielt der Blaue Turm kräftig
dagegen. Allerdings musste Boso Jurkic einer Springergabel mit Dame- und Spielverlust Tribut
zollen. Alexander Probst lag zwar mit einem Bauern im Nachteil, aber er schien seinem Ziel
‘Remis’ nahe zukommen. Die Kölner Klasse erhöhte jedoch den Bauerndruck und erzwang
auch noch einen Turmvorsprung, sodass Wimpfen zunächst einmal 0:2 zurücklag. Robin
Klotzbücher hatte in ausgeglichener Stellung gute Chancen auf einen starken Gegenangriff,
doch der Kölner Turm war mobiler und schuf Bauernvorteil. Auch Wimpfens kleine
Patt-Chance scheiterte dann doch am routinierten gegnerischen Spiel. Tomislav Brkic lag 2
Bauern zurück; er hatte aber guten Entwicklungsvorsprung und einen kombinationsfreudigen
Springer, der letztlich einen schönen Angriff mit interessanten Siegvarianten erfolgreich
abschloss. Trotz Niederlage eine gute Wimpfener Leistung gegen den neuen Tabellenführer,
der natürlich nur die I. Deutsche Liga im Blick hatte. Große Anerkennung für unsere Vertreter,
die als ‘Nobody’ gegen deutsche Spitzenvereine einen Mittelplatz geholt haben! Das gibt auch
gute Aussichten für die Saison am realen Schachbrett, die von allen sehnsüchtig erwartet wird.
Digital waren im Einsatz: Boso Jurkic; Alexander Probst; Robin Klotzbücher; Tomislav Brkic 1.
Schach im Konventhaus fällt wegen Corona-Lockdown bis auf weiteres aus.
Freitag, 26.3., 18.oo Uhr
Jugend-Arena Wimpfen
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